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AbänderungdesOrganisationsstatutesdesWienerstädtischenUnterneh¬
mungen.DieinderletztenSitzungdesWienerDandtagesbeschlossenen
Aenderungender WienerGemeindeverfassungbedingenauch eineAbänder-¬
ungdesOrganisationsstatutesderstädtischenUnternehmungen .Eshat
sich seit demBestandeder städtischen Unternehmungenals .notwendig
erwiesen ,die Regelungihrer grundsätzlichenAngelegenheiteninmanehe
Beziehunganderszugestaltenals dieöffentlichenVerwaltungsaufgabe
der Gemeinde ,weil wirtschaftliche Geschäftsangelegenheiten aller Rege
nacheineandereBehanllungerfordernals die behördlichenAufgaben.
Die Gemeindeverfassungdes Jahres 1920sieht daher für diestädti -¬
schenUnternehmungenein besonderesOrganisationsstatutvor ,dasvom
Gemeinderatezuerlassenist .DasgeltendeStatutsollnununter
RücksichtnahmeaufdieneuenBestimmungenderGemeindeverfassungund
in derAbsicht ,eineweitereGeschäftsvereinfachungzuerzielen ,ab¬
geändertwerden.DieVorschlägewollennichtnurdemgeänderten
Geldwertebei der Aufteilungder KompetenzenRechnungtragen,son-¬
dernsind auchdaraufbedacht ,die besondereEigenartdesWirt-¬
schaftsplanes der Unternehmungenbesser zu berücksichtigenalsbis¬
her .Er stellt ein Prgrammdar ,das denwirtschaftlichenEntwick¬
lungsmöglichkeiten gegenüber entsprechend anpassungsfähig seinmuss .
Die Ausgabenwirtschaftinnerhalb des Wirtschaftsplanes soll inallen

wichtigerenAngelegenheitenbeimGemeinderatsausschussfürdiestädti
schenUnternehmungenkonzentriertwerden .Beiihmwirdalsoeine
Zusammenfassungaller für denGangunddie Entwicklungderstädti -¬
schenUnternehmungenwesentlichenEntscheidungenPlatzgreifen.Dem
GemeinderateverbleibtdiePrüfungundErledigungderBilanzen,die
Earifhoheit und die Beschlussfassung über die Grundsätze desDienst - ¬

undArbeitsrechtesderUnternehmungsangestelltenund-Arbeiter.Der
Stadtsenatsoll auchkünftig tur Vorberatungaller an denGemein-¬
derat zu leitenden Vorlagenberufen bleiben ,im übrigen aber nurzur
EntscheidunggewisserPersonalsachenzuständigsein . DieAbänderungs-¬
vorschlägewerdenin der nächstenZeit die gleiche Kommissionbefas¬
sen ,von der die Abänderungsanträge für die Gemeindeverfassung aus¬

gearbeitet wordensind .

DieWahlin Währing.BeiderFeststellungdesWahlergebnissesin
den Sprengeln 1 und 19 wurde das Wahlprotokoll versehentlich den

Wahlaktenbeigeschlossen .DieBezirkswahlbehördeerachtetesichnicht
als berechtigt ,die schon versiegelten Wahlpaketezu öffnen .Eswurde

nunfürmorgenDienstagdieStadtwahlbehördeeinberufen,diediebei-¬
den Wahlakte öffnen und das Wahlergebnis überprüfen wird „ EineVer - ¬
schiebung der Stimmenzahl wird sich naturgemäss auch da nicht erge¬

ben .

BezirksvertretungMargartten .DienächsteSitzungderBezirksver
tretungMargaretenfindet amMontag ,den2 .April ,um17Uhrstatt .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseum .InderAusstellungdesGe¬
sellschafts -und Wirtschaftsmuseumsin der VodkshalledesWiener
Rathausesfindet morgenDienstagum18 Uhreine allgemeineFührung

statt .
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